


Deutsche Reichsgesetze.
Text-Ausgaben mit Anmerkungen. Taschenformat, cartonnirt.

i. Verfassung des Deutschen Reichs. Von Dr. L. von Bonne. 
Siebente Auflage. 1 Mark 40 Pf.

8. Strafgesetzbuch für daS Deutsche Reich. Nebst den gebräuch­
lichsten Reichs-Strafgesetzen. Bon Dr. Rüdorft Achtzehnte 
Auflage von Dr. Appelius, Staatsanwalt. 1 M.

5. Militär-Strafgesetzbuch für daS Deutsche Reich. Bon Solms, 
Ober-Auditeur. Dritte Auflage. 2 M. 60 Pf.

I Allg. Deutsche- Handelsgesetzbuch unter Ausschluß des Gee- 
rcchts. Mit Anhang cnth. Börsengesetz, Depotgesetz u. s. w. Don 
Litthauer, Justizrath. Neunte Auflage. 2 Mark.

4a. H, ndklSgesetzbuch vom 10. Mai 1897 unter Ausschluß des 
Seerechts. Mit den ergänzenden Vorschriften des Biirgerlichen 
Gesetzbuchs und Erläuterungen heraukgegcben von Litthauer, 
Justizrath. 2 SR. 25 Pf.

6. Allg. Deutsche Wechselordnung. Siebente Auflage von Ball, 
Rechtsanwalt, und Reichtzgesctz über die Wechfelstempelsteuer 
nebst allen Ausführungsbestimmungen von Reg.-Affcssor 
Loeck. Sechste Auflage. 2 M.

6. ReichS-Gewerbeorduung nebst allen AurführungSanweisungcn. 
Von Berger. Fortgeführt von Dr. Wilhelmi, Geh. Ober- 
RegicrungSrath. Bierzehnte Auflage. 2 M.

7. Die deutsche Post- und Telegraphen-Gesetzgebung, von 
Dr. P. D. Fischer, Unterstaatssekretär im Reichspostamt. 
Vierte Auflage. 2 M. 60 Pf.
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Guttentag'schr Sammlung Ventschrr Nelchsgrsrhe.
Text-Ausgaben mit Anmerkungen.

8. Die Reichsgesetze über UnterstützungSwohnsitz, die Freizügig­
kett, den Erwerb und Verlust der Bundes- und Staats- 
angehörigkeit, nebst den landcsgesctzlichen Bestimmungen. 
Von Geheimrath Dr. J. Kreoh. 4. Auflage. 2 Mark 25 Pf.

9a. Sammlung kleinerer privatrechllicher Reichsgesetze. Don 
Vierhaus, Geh. Ober-Justizrath. Zweite Auflage in Vorbereitung.

9 b. Sammlung kleinerer strafrechtlicher Reichsgesetze. Don 
M. Werner, Geh. Regierungsrath Zweite Auflage im Druck.

10. DaS ReichSbeamtengesetz und seine Ergänzungen. Von Geh. 
Ober-Regicrungsrath Pieper. 3 Mark 30 Pf.

11. Civilprozetzordnung mit Gerichtsversaffungsgeseh, Ein­
führungsgesetzen, Nebengesetzen und Ergänzungen. Bon
R. Sydow. Siebente Auflage. 2 Mark 50 Pf.

12. Strafprozeßordnung nebst GerichtSverfaffungSgesetz. Bon 
A. Hellweg, Reichsgerichtsrath. Neunte Auflage. 1 Mark 80 Pf.

18. Konkursordnung mit Einführungsgcsetz, Nebengesetzen und Er­
gänzungen. Bon R. Sydow. Siebente Auflage. 1 Mark.

14. GerichtSderfafiungSgesetz mit Einführungsgesetz und Neben­
gesetzen. Von R. Sydow. Siebente Auflage. 80 Pf.

15. GerichtSkostengeseß und Gebührenordnung für Gerichts­
vollzieher, für Irugrv »ad SachvrrßLaLlge. Mit Kostenlabellen. 
Bon R. Sydow. Fünfte Auflage. 80 Pf.

16 RechtSanwaltsordnung für daS Deutsche Reich. Bon 
R. Sydow. Dritte Auflage. 60 Pf.
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Gnttrrrtas'schr Sammtung Deutscher Neichsgrfehe.
Text-Ausgaben mit Anmerkungen.

17. Gebührenordnung für Rechtsanwälte. Von B. Sydow. 
fünfte Auflage. 60 Pf.

18. Reichsgcsetz über die Reichsstempelabgaben (Börsensteucrgesetz) 
mit allen Ausfiihrungsvorschriften. Von Reg.-Asscssor IZoeok. 
Siebente Auflage. 3 Mark 30 Pf.

19. Die Seegesetzgebung. Von Dr. Knitschky, Landgerichtsrath. 
Zweite Auflage. 3 Mark 80 Pf.

20. Krankendersicherungsgesetz. Von Dr. E. von Woedtke, 
Director im Ncichsamt des Innern. Sechste Auflage. 2 Mark.

21. Die Konsulargesetzgedung des Deutschen Reiches. Don Professor 
Dr. Fh. Zorn. 4 Mark.

22 a. Pateutgesetz. Gesetz, betreffend den Schuh von Gebrauchsmuster«. 
Gesetz, betreffend das Urheberrecht a« Muster« und Modelle«. Von 
Dr. jur. R. Stephan, Kaiser!. Negierungsrath und Mitglied deS 
Patentamts. Vierte vermehrte Auflage. 1 Mark 60 Pf.

22 b. Gesetz zum Schutz der Waarenbezeichnungen. Bon Dr. 
Stephan, Kaiser!. RcgierungSrath. Dritte Auflage. 90 Pf.

23. Uufallversicherungsgesetz und Gesetz vom 28. Mai 1885. Von 
Director Dr. E. v. Woedtke. Vierte Auflage. 2 Mark.

24. Reichsgcsetz, betr. die Kommanditgesellschaften auf Aktien u. die 
Aktiengesellschaften. Von Keyssner, Kammerger.-Nath u. 
Dr. Simon, Rechtsanwalt. Vierte Auflage. 1 M.

25. Das Deutsche Reichsgcsetz wegen Erhebung der Braustener. Von 
E. Bertho, Reg.-Rath. 1 M. 60 Pf.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.
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Grrttrrrtag'sche Sammlung Leutschrr Nerchsgrsehe.
Text-Ausgaben mit Anmerkungen.

26. Die Reichsgesetzgebung über Münz- rmd Notenbankwesen, Papier­
geld, Prämienpapiere u. Reichsanleihen. Von Dr. Koch, Reichs­
bank-Präsident. Dritte Auflage. 2 Mark 80 Pf.

27. Hie Gesetzgebung, betr. das Gesundheitswesen im Deutschen Reich. 
Von Dr. jur. C. Goesch u. Kreisphysikus Dr. med. J. Karsten. 
1 Mark 60 Pf.

28. Reichsgesctz, betr. die Unfallversicherung der bei Bauten be­
schäftigte» Personen. Von Mugdan, Stadtrath. 1 M. 25 Pf.

29. Reichsgesctz, betr. die Erwerbs- und Wirthschaftsgenoffen- 
schäften. Von L. Parisius. Siebente Aussage. 1 M. 25 Pf.

30. Reichsgesetz, betr. die ZnvaliditätS- und Altersversicherung. 
Bon Director Dr. E. von Woedtke. Fünfte Auflage. 2 Mark.

31. Reichsgesctz, betr. die Gewerbegerichte. Von L. Mugdan, 
Stadtrath. Dritte Auflage. 1 Mark 50 Pf.

82. Reichsgesctz, betr. die Gesellschaften mit beschränkter Haftung. 
Bon Ludolf Parisius. Dritte Auflage. 1 M.

33. Das Vereins- und Dersammlungsrecht in Deutschland. Bon 
Dr. E. Ball, Rechtsanwalt. 2 Mark 25 Pf.

34. Reichsgesctz, betr. die Abzahlungsgeschäfte. Bon J. Hoffmann, 
Kais. Geh. Regierungsrath. 96 Pf.

35. Die Reichs-Eisenbahngesetzgebung. Von W. Coermann, 
Kais. Amtsrichter. 2 Mark 25 Pf.

36. Gesetze, betr. die privatrechtlichen Verhältniffe -er Binnen­
schiffahrt und der Flößerei. Von H. Makower. 2 Mark.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.
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Gntterttas'sche Sammlung Ventschrr Netch-gesrhe.
Text-Ausgaben mit Anmerkungen.

87. Gesetz zur Bekämpfung deS unlauteren Wettbewerbes. Von 
Dr. B. Stephan, Kais. Regierungsrath. 80 Pf.

38/39. Bürgerliches Gesetzbuch nebst Einführungsgesetz In Ver­
bindung mit Prof. Dr. Andre, Amtsrichter Greiff, Gerichts­
assessor Ritgen, Staatsanwalt Dr. Unzner herausgegcben von 
Reichsgerichtsrath Dr. Achilles, 8°. Gebunden 5 M. 50 Pf- 

Dieser Band ist in größerem Format erschienen!

40. Gesetz, betr. die Pflichten der Kaufleute bei Aufbewahrung 
fremder Werthpapiere (Depotgesetz). Von P. Lusensky, Geh. 
Regierung-rath. 90 Pf.

<1. Börsengesetz nebst allen AuSführungS-Anweisungen. Unter 
Mitwirkung des Kaiser!. Geh. Ober-RegierungSraths Wermuth 
bearbeitet von Brendel, kommiss. Hülfsarbeiter im ReichSamt 
deS Innern. 1 M. 50 Pf.

42. Reichs - Grundbuchordnung. Vom 24. März 1897. Don Prof. 
Dr. O. Fischer. 1 M.

43. Reichsgesetz über die ZwangSdersteigernng und die ZwangS- 
Verwaltung. Vom 24. März 1897. Von Dr. J. Krech, 
Geh. Reg.-Rath und Prof. Dr. O. Fischer. 1 M. 20 Pf.

44. Reichsgesetze über Auswanderung, Ausbürgerung und Ein­
bürgerung nebst den Vorschriften über die rechtlichen Beziehungen 
der im Ausland lebenden Deutschen zum Deutschen Reich. Von 
Prof. Dr. P. Stoerk. In Vorbereitung.

45. Gesetz betr. Abänderung der Gewerbeordnung (neueS Hand- 
wrrkergesetz). Vom 26. Juli 1897. Mit Einleitung und aus­
führlichen Erläuterungen von Dr. jur. L. Wilhelmi, Kais. 
Geh. Ober-Regierungsrath und vortragender Rath im Reichsamt 
deS Innern. In Vorbereitung
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Preußische Gesche.
Text-Ausgaben mit Anmerkungen. Taschenformat, cartonnirt.

1. BerfaffungS-Urkunde für den Preußischen Staat nebst Ergän- 
zungtz- und Ausführungs-Gesetzen. Mit Einleitung und Kommentar 
von Prof. Dr. Adolf Arndt. Dritte Auflage. 2 Mark 25 Pf.

2. Preußische Beamten - Gesetzgebung. Von O. Pfafferoth, 
Kanzleirath. Dritte Auflage. 1 Mark 50 Pf.

8. Die Preuß. Gesetzgebung, bctr. die Zwangsvollstreckung in da­
unbewegliche Vermögen. Von Dr. J. Krech, Geh. Neg.-Nath 
und Prof. Dr. 0 Fischer. Dritte Auflage. 1 Mark.

4. Die Preuß. Gesetze, bctr. das Notariat einschließlich der Gebühren­
ordnung für Notare vom 25. Juni 1895. Von B. Sydow 
und A Hellweg. Dritte Auflage. 1 Mark 60 Pf.

6. Gesetz vom 84. April 1854 (bctr. die außereheliche Schwänge» 
rung ) Von Dr. H. Schulze. 75 Pf.

6. Die Preußischen AussührungSgesetze und Verordnungen zu den 
Reichs-Justizgesetzen. Von B. Sydow. Dritte Ausl. 2 M. 40 Pf.

7. Allgrm. Gerichtsordnung und Konkursordnung v. 8. Mai 1855. 
Don F. Vierhaus. Zweite Auflage in Vorbereitung.

8. DormundschaftSordnung nebst allen dazu erlassenen Neben­
gesetzen und Verfügungen. Von Schultzenstein, Ober­
verwaltungsgerichtsrath. Dritte Auflage. 1 Mark 50 Pf.

9. Die Preuß. Grundbuchgesetzgebung. Mit Einleitung und 
Formularen. Von Prof. Dr. Fischer. Dritte Auflage. 
1 M. 20 Pf.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung.
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Grrttrritag'schr Sammlung preußischer Gesetze.
Text-Ausgaben mit Anmerkungen.

10. Einkommensteuergesetz. Von Meitzen. Dritte Auflage von 
A. Fernow, Ober-Regierungsrath. 1 Mark.

11. Gewerbesteuergesetz. Von A. Fernow, Ober-RegierungSrath. 
Zweite Auflage. 90 Pf.

12. Allg. Berggesetz f. d. Prcuß. Staaten. Von Engels, Ober- 
Bergrath. Zweite Auflage. 1 Mark 60 Pf.

13. Ergänzungssteuer - Gesetz (Vermög en s st eucrgesetz). Bon 
A. Fernow, Ober-Regierungsrath. Zweite Auflage. 1 Mark.

14. Kommunalabgabengesetz und Gesetz wegen Aufhebung direkter 
Staatssteuern. Bon F. Adickes. Zweite Auflage. 1 Mark 25 Pf,

15. Die Kreisordnungen. Bon O. Kolisch, Landgerichtsrath. 4 M.

16. Preuß. Ausführungs-Anweisung zu 16 u. ff. der Gewerbe- 
Ordnung, betr. Genehmigung gewerblicher Anlagen. Bon 
Gewerberath Dr. v. Rüdiger. 1 Mark 50 Pf.

17. Gerichtskostengesetz. Mit Kostcntabcllen. Von Dr. P. Simeon. 
Zweite vermehrte Auflage. 1 Mark 60 Pf.

18. Stempelsteuergesetz. Mit AusführungSbcstimmungen. Don 
Gaupp, Gey. Regicrungsrath und Reg.-Affcssor P. .Loeck. 
Dritte Auflage. 3 Mark 30 Pf.

19. Iagvscheingesetz. Mit ausführlichen Erläuterungen. Bon 
F. Kunze, Oberverwaltungsgerichtsrath. 1 Mark 60 Pf.

20. DaS Erbschaftssteuergesetz. Mit ausführlichen Erläuterungen. 
Von Reg.-Asscssor P. Loeck. 1 Mark 80 Pf.

21. DaS Handelskammergefetz. Mit ausführlichen Erläuterungen. 
Bon F. Luaensky, Geh. Regierungsrath. 8 Mark.
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betreffend 

die Abänderung der Gewerbeordnung. 
Vom 26. Juli 1897.

(Reichs-Gesetzblatt 1897. Nr. 37. Seite 663—706.) 
(Ausgegeben zu Berlin den 6. August 1897.)

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutscher 
Kaiser, König von Preußen re. verordnen im Namen 
des Reichs, nach erfolgter Zustimmung des Bundes­
raths und des Reichstags, was folgt:

Artikel 1.
An die Stelle des Titels VI der Gewerbeordnung 

treten nachfolgende Bestimmungen:

Titel VL
Innungen, Jnnungsausschüsse, Handwerks­

kamm ern, Jnnungs v erb an d e.
I. Innungen.

L'. a) Allgemeine Vorschriften.
§. 61.

Diejenigen, welche ein Gewerbe selbständig be­
treiben, können zur Förderung der gemeinsamen



6 Handwerkergesetz.

gewerblichen Interessen zu einer Innung zusammen­
treten.

§. 81a.
Aufgabe der Innungen ist:
1. die Pflege des Gemeingeistes sowie die Auf­

rechterhaltung und Stärkung der Standesehre 
unter den Jnnungsmitgliedern;

2. die Förderung eines gedeihlichen Verhält­
nisses zwischen Meistern und Gesellen (Ge­
hülfen) sowie die Fürsorge für das Herbergs­
wesen und den Arbeitsnachweis;

3. die nähere Regelung des Lehrlingswesens 
und die Fürsorge für die technische, gewerbliche 
und sittliche Ausbildung der Lehrlinge, vor­
behaltlich der Bestimmungen der §§. 103e, 
126 bis 132a;

4. die Entscheidung von Streitigkeiten der im 
§. 3 des Gewerbegerichtsgesetzes vom 29. Juli 
1890 (Reichs-Gesetzbl. S. 141) und im §. 53a 
des Krankenversicherungsgesetzes (Reichs-Ge­
setzbl. 1892 S. 379) bezeichneten Art zwischen 
den Jnnungsmitgliedern und ihren Lehrlingen.

§. 81b.
Die Innungen sind befugt, ihre Wirksamkeit auf 

andere, den Jnnungsmitgliedern gemeinsame gewerb­
liche Interessen als die im §. 81a bezeichneten aus­
zudehnen. Insbesondere steht ihnen zu:



I. Innungen, a) Allgemeine Vorschriften. §§ 81 a—82. ?

1. Veranstaltungen zur Förderung der gewerb­
lichen, technischen und sittlichen Ausbildung 
der Meister, Gesellen (Gehülfen) und Lehr­
linge zu treffen, insbesondere Schulen zu unter­
stützen, zu errichten und zu leiten, sowie über 
die Benutzung und den Besuch der von ihnen 
errichteten Schulen Vorschriften zu erlassen;

2. Gesellen- und Meisterprüfungen zu veran­
stalten und über die Prüfungen Zeugnisse 
auszustellen;

3. zur Unterstützung ihrer Mitglieder und deren 
Angehörigen, ihrer Gesellen (Gehülfen), Lehr­
linge und Arbeiter in Fällen der Krankheit, 
des Todes, der Arbeitsunfähigkeit oder sonsti­
ger Bedürftigkeit Kassen zu errichten;

4. Schiedsgerichte zu errichten, welche berufen 
sind, Streitigkeiten der im §. 3 des Gewerbe­
gerichtsgesetzes und im 8.53 a des Kranken­
versicherungsgesetzes bezeichneten Art zwischen 
den Jnnungsmitgliedern und ihren Gesellen 
(Gehülfen) und Arbeitern an Stelle der sonst 
zuständigen Behörden zu entscheiden;

5. zur Förderung des Gewerbebetriebs der 
Jnnungsmitglieder einen gemeinschaftlichen 
Geschäftsbetrieb einzurichten.

§. 82.
Der Bezirk, für welchen eine Innung errichtet 

wird, soll in der Regel nicht über den Bezirk der
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höheren Verwaltungsbehörde, in welchem dieJnnung 
ihren Sitz nimmt, hinausgehen. Ausnahmen be­
dürfen der Genehmigung der Landes-Zentralbehörde.

Soll der Bezirk, für welchen eine Innung er­
richtet wird, über das Gebiet eines Bundesstaats 
hinaus erstreckt werden, so ist hierzu die Genehmi­
gung der betheiligten Landes-Zentralbehörden er­
forderlich. Wird die Genehmigung ertheilt, so sind 
die den Behörden übertragenen Befugnisse, soweit 
nicht eine anderweite Vereinbarung getroffen wird, 
von den Behörden desjenigen Bundesstaats wahr­
zunehmen, in welchem die Innung ihren Sitz hat. 

Bei der Errichtung ist der Innung ein Name zu 
geben, welcher von dem aller anderen, an demselben 
Orte oder in derselben Gemeinde befindlichen 
Innungen verschieden ist. Die landesüblichen Be­
nennungen (Aemter, Gilden und dergleichen) können 
beibehalten werden.

§. 83.
Die Aufgaben der Innung, die Einrichtung ihrer 

Verwaltung und die Rechtsverhältnisse ihrer Mit­
glieder sind, soweit das Gesetz nicht darüber be­
stimmt, durch das Statut zu regeln.

Dasselbe muß Bestimmung treffen über:
1. Namen, Sitz und Bezirk der Innung sowie 

die Gewerbszweige, für welche die Innung 
errichtet ist;

2. die Aufgaben der Innung sowie die dauern-


